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Unterführung des Siekbach
i.Z.der B 239

Breite zw. Gel.: Breite zw. Gel.:14,10m
Kreuzungswinkel: Kreuzungswinkel:76,831 gon
Konstrukt.Höhe: Konstrukt.Höhe:1,10m
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Landschaftspflegerischer Begleitplan zum Ausbau der
B 239 zwischen Herford (A2) und Bad Salzuflen (K4)
Übersichtsplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Maßnahmen

BPlan 0311

A1

A1

A1 A1

A1
A1

A1

S1
S1

S1

S1

S1S1

S1

S2CEF

S2CEF

S2CEF

S2 K2
Ist ein Abbruch der Gebäude im Zeitraum von 
November bis April oder Juni und Juli aus Gründen 
des Bauablaufes notwendig, so ist eine Begehung 
der Gebäude durch einen Fledermaus-Experten 
erforderlich. Im Zuge der Begehungen sind die 
Gebäude auf Fledermäuse abzusuchen. Werden 
überwinternde Tiere oder Fledermauswochen-
stuben festgestellt, müssen die Abbrucharbeiten 
verschoben werden, bis der Nachweis erbracht 
werden kann, dass die Quartiere nicht mehr 
besetzt sind.

CEF

Gehölzfläche, lockere gruppenartige Bepflanzung

Landschaftsrasen

Entsiegelung von versiegelten Bodenflächen

Sukzessionsfläche

Gehölzfläche, dichte geschlossene Bepflanzung

Verlegter Bachlauf

Regenrückhaltebecken

Tabuflächen (in diesen Bereichen wird kein Baustreifen 
außerhalb des Straßenkörpers eingerichtet)

Vegetationsschutzzaun während der Bauphase

Laubbaumhochstämme

A1

G 1
G 1

G 1
G 1

G 1

G 1

G 1
Gestaltungsfunktion:
Ansaat der Straßennebenflächen (Trennstreifen,
Bankette, Mulden, Regenrückhaltebecken, 
Pflanzstreifen, Kreisverkehr) mit 
Landschaftsrasen.
Abschnittsweise Anpflanzung von Laubbaum-
hochstämmen an untergeordneten Straßen,
Wegen und Einmündungen.
Ausgleichsfunktion:
Ansaat der Damm- und Einschnittsböschungen 
und sonstiger Nebenflächen mit Landschaftsrasen.
Anlage von dichten Gehölzpflanzungen auf
Böschungen und Nebenflächen, Anlage 
lockerer Gehölzpflanzungen auf den 
Uferböschungen des verlegten Knipkenbaches.
Entwicklung gelenkter Sukzession auf Neben-
flächen.

K1

S1 K1
Vegetationsschutzzaun während der Bauphase 
zum Schutz der Gehölze vor Beschädigungen.

S3 K3
Die Fällung des Straßenbaumes mit Quartier-
potenzial erfolgt außerhalb der Brut und Aufzucht-
zeiten europäischer Vogelarten (Fällung von Okt.-
Feb.). Vor der Fällung wird der Baum mittels
Hubsteiger und Endoskop auf Fledermausbesatz 
kontrolliert. Werden Tiere in Baumhöhlen fest-
gestellt, wird die Fällung solange ausgesetzt, bis 
sich die Tiere entfernt haben. Grundsätzlich erfolgt 
die Fällung  beiTageshöchsttemperaturen über 
10°C und im Beisein eines Fledermausfachmanns, 
so dass trotz der Vorsichtsmaßnahmen betroffene 
Tiere fachgerecht versorgt werden können.

CEF

S3CEF

A2

A1 K1
Rückbau der nicht mehr benötigten Teile der Flucht-
straße, Meerbrede, Biemser Straße, Dorfstraße, 
Lohheide sowie der Parkplätze an der ehemaligen 
Tankstelle und dem Imbiss an der Werler Straße.
Die Flächen werden mit  Gehölzen bepflanzt 
oder der gelenkten Sukzession überlassen.

Abgrenzung des Untersuchungsraumes

Nachrichtlich

S
A
E
G

=
=
=
=

Schutzmaßnahme
Ausgleichsmaßnahme
Ersatzmaßnahme
Gestaltungsmaßnahme

Maßnahmenbezeichnung
Bezug zur fortlaufenden Konfliktnummer

Erläuterung der Maßnahme

A1 K1
Rückbau und Rekultivierung aller nicht
mehr benötigten Fahrbahnflächen der ...

Fahrbahn versiegelt

CEF = Maßnahme des Artenschutzes
            Schutzmaßnahme / Vermeidungsmaßnahme

A2 K4
Anlage eines Uferrandstreifens entlang des 
verlegten Knipkenbaches. Auf dem Randstreifen 
wird ein Gehölzstreifen angelegt und zum angren-
zenden Acker wird ein Krautsaum entwickelt.


